
 
Troisdorfer Schützen ermitteln den Stadtkönig 

Majestäten maßen ihr Können auf Einladung der Sebastianus- Schützen 
 
TROISDORF. Als Ausrichter des diesjährigen 
Stadtkönigs- und -prinzenschießens hatte der 
Brudermeister der Troisdorfer 
Schützenbruderschaft St. Sebastian 1924, 
Heinz Billig, die amtierenden Würdenträger 
der vier Troisdorfer Schützenbruderschaften 
auf den Schießstand im Wald  eingeladen. 
Unter der Leitung von Oberschießmeister 
Wolfgang Helmrich traten aber leider nur die 
Könige von St. Hubertus Sieglar und Oberlar 
um die Würde des Stadtkönigs an. Die HST 13 
hat in diesem Jahr keinen König und der König 
der Sebastianer ist nach Belgien verzogen.  
 Es siegte hier Conny Trömpert  (98 Ringe, St. 
Hub. Oberlar) vor Bruno Overath ( 86  Ringe, 
St. Hub. Sieglar) und wird die Königskette des 
scheidenden Stadtkönigs Karin Gärtner  ( St. 
Hub. Sieglar) übernehmen. 
Bei den Schülern und Jungschützen waren 
leider  nur die beiden Prinzen der Sieglarer 
Bruderschaft vertreten und somit wurde 
Michael Esch  Stadtschülerprinz (85 Ringe) 
und Patrick Ewering Stadtjungschützenprinz (81 Ringe). 
Die Troisdorfer Sebastianus- Schützen hatten es sich nicht nehmen lassen, nach der Siegerehrung noch einen kleinen Imbiss 
zu servieren und jeweils einen Blumenstrauß an alle Majestäten zu überreichen. (R.G) 
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